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Bericht des Präsidenten 

 

Im vergangenen Jahr hat die IG Tierzucht bedeutende Fortschritte gemacht, die sowohl die 

Tierzüchter als auch die gesamte Landwirtschaft in unserer Region betreffen. In diesem 

Bericht fasse ich die wichtigsten Ereignisse und Entwicklungen zusammen, die während 

unserer Vorstandssitzungen und der Delegiertenversammlung stattgefunden haben. 

Zudem werde ich auf die Herausforderungen eingehen, mit denen wir konfrontiert waren 

und Maßnahmen, die wir ergriffen haben, um diese zu bewältigen. 
 

Vorstandssitzungen und Projektanträge 

Insgesamt fanden sechs Vorstandssitzungen statt, in denen wir uns intensiv mit den 

Richtlinien für Projektanträge und der Schauordnung, einschließlich der Reglemente für die 

Prämienmärkte, auseinandersetzten. Diese Sitzungen waren entscheidend, um die 

Rahmenbedingungen für die Förderung tierzüchterischer Maßnahmen zu klären und 

sicherzustellen, dass alle Mitglieder die Möglichkeit haben, ihre Projekte einzureichen. Wir 

konnten insgesamt 11 Projektanträge genehmigen, die erfolgreich durchgeführt wurden. 

Dies zeigt uns, dass ein grosses Engagement unserer Mitglieder für die Tierzucht gegeben 

ist. 

 

Delegiertenversammlung und Ehrung 

Die Delegiertenversammlung am 24. April 2024 war ein besonders emotionaler Moment für 

uns alle. Wir begannen die Versammlung mit einer Schweigeminute für unser verstorbenes 

Vorstandsmitglied und Vize-Präsidenten Wisi Wenk. Sein plötzlicher Tod hat eine Lücke 

hinterlassen. Wisi war nicht nur ein geschätzter Kollege, sondern auch ein Freund, der sich 

mit Herzblut für die Belangen der Tierzüchter eingesetzt hat. Sein Engagement wird uns 

stets in guter Erinnerung bleiben. 

Im Rahmen der Versammlung hatten die anwesenden Tierzüchter und Tierzüchterinnen 

die Gelegenheit, einem spannenden Vortrag von Christoph Diem, dem Stationsmanager 

und Leiter Zuchtservice der Qualiporc Genossenschaft in Appenzell, zu folgen. Sein Thema 

«Spermagewinnung beim Schwein» stieß auf großes Interesse und regte zu lebhaften 

Diskussionen an. Solche Vorträge erweitern das Wissen unserer Mitglieder kontinuierlich. 
 

Neuwahlen im Vorstand 

Durch den Verlust von Wisi Wenk stand eine Neubesetzung für die Tiergattung Rindvieh 

sowie für das Amt des Vizepräsidenten an. Der Vorstand konnte in der Person von Martin 

Kaiser einen sehr kompetenten Nachfolger für den offenen Vorstandsplatz der Tiergattung 

Rindvieh gewinnen. Martin bringt eine umfangreiche Erfahrung und ein Fachwissen mit, die 

für unsere Organisation von großem Wert ist. Als Vizepräsident stellte sich Benno Vogt zur 

Verfügung, der ebenfalls einstimmig gewählt wurde. Beide Neuwahlen wurden von den 
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Mitgliedern mit großer Zustimmung aufgenommen, was das Vertrauen in die neue Führung 

unterstrich. 
 

Wolfskonzept und Tierwohl 

Ein zentrales Thema, das im Vorstand mehrfach diskutiert wurde, war das Wolfskonzept. 

Dieses sensible Thema beschäftigt viele Mitglieder, da die Präsenz von Wölfen in unserer 

Region zunehmend zu Konflikten führt. Es wurde festgestellt, dass der 

Informationsaustausch seitens des Amts für Umwelt unzureichend war. So war es für den 

Vorstand wichtig, weitere Nachfragen zu stellen und die Diskussion fortzusetzen, um 

sicherzustellen, dass alle Bedenken angemessen berücksichtigt wurden. 

Im Rahmen des Traktandums „Verschiedenes: Informationen Herdenschutz“ wurde das 

Thema Wolf und Alpung an der DV rege diskutiert. Die Tierzüchter und Tierzüchterinnen 

hatten die Möglichkeit, ihre Bedenken und Unzufriedenheit bei der Leiterin « Amt für 

Umwelt», Regula Imhof, zu äußern. Der Tenor war klar: Die Tierzüchter und 

Tierzüchterinnen wünschen sich eine bessere Einbeziehung und Information seitens 

Amtes. 
 

Tierzelt an der Lihga 2024 

Ein weiteres Highlight war die Durchführung des Tierzelts an der Lihga 2024 in 

Zusammenarbeit mit der VBO. An dieser Stelle möchte ich mich nochmals herzlich bei 

Martin Renner, Geschäftsführer der VBO und Renate Beck, Verantwortliche des Tierzelts, 

für die hervorragende Zusammenarbeit bedanken. Ihre Unterstützung und ihr Engagement 

haben maßgeblich zum Erfolg dieser Veranstaltung beigetragen. Das Tierzelt bot eine 

Plattform, um die Vielfalt und Qualität unserer Zuchtprodukte zu präsentieren und den 

Austausch zwischen den Züchtern und der Bevölkerung zu fördern. 
 

Sichtbarkeit der IG Tierzucht 

Wie bereits bei meiner Wahl zum Präsidenten angekündigt, war es mir wichtig, die IG 

Tierzucht sichtbarer zu machen. Dies wurde durch die Erstellung einer neuen Homepage 

(https://igtierzucht.li), eines neuen Logos (gestaltet von Anita Gstöhl) sowie durch die 

Bereitstellung von Gilets und T-Shirts für die Vorstandsmitglieder umgesetzt. Dadurch ist 

es uns gelungen, an den letztjährigen Prämienmärkten einheitlich und professionell 

aufzutreten. Die visuelle Identität unserer Organisation ist entscheidend, um das Vertrauen 

und die Anerkennung in der Öffentlichkeit zu stärken. 

 

Mitarbeit im Projekt „klimawirksame Landwirtschaft“ 

Die IG Tierzucht ist mit Martin Kaiser - Vertreter der Tiergattung Rindvieh – in der Begleit-

gruppe des Projekts „klimawirksame Landwirtschaft“ vertreten. 

 

 

https://igtierzucht.li/
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Fachexkursion am Agrovet-Strickhof / Holzhof 

Am 15. November fand unsere IG Tierzuchtvorstand Fachexkursion an den Agrovet-

Strickhof und den Holzhof (Milchwirtschaftsbetrieb mit eigener Käserei und Biogasanlage) 

statt. Diese Exkursion war sehr informativ und bot den Teilnehmern die Möglichkeit, 

wertvolle Einblicke in moderne landwirtschaftliche Praktiken und nachhaltige Technologien 

zu gewinnen. Solche Exkursionen sind wichtig, um neue Impulse zu erhalten, unser Wissen 

zu erweitern und den Erfahrungsaustausch untereinander zu fördern. 

 

Schnee am Prämienmarkt Steg 

Leider musste der Prämienmarkt Steg aufgrund der winterlichen Bedingungen um eine 

Woche verschoben werden. Diese unvorhergesehenen Wetterbedingungen haben die 

Verantwortlichen vor eine Herausforderung gestellt. Jedoch konnte der Prämienmarkt 

trotzdem erfolgreich durchgeführt werden. Die Prämienmärkte im Steg, in Vaduz und in 

Eschen sind eine wichtige Plattform für unsere Züchter, um ihre Produkte zu präsentieren 

und sich mit der Bevölkerung sowie anderen Züchtern auszutauschen. 

 

Erhöhung des Förderbeitrags 

Der Antrag des IG Tierzuchtvorstands betreffend die Erhöhung des Förderbeitrags für 

tierzüchterische Maßnahmen (PM & PA) von 64‘000 auf 70‘000 Franken wurde im 

November Landtag genehmigt. Die Leistungsvereinbarung mit dem AU wird im Jahr 2025 

entsprechend angepasst. Diese Entscheidung ist ein wichtiger Schritt, um die 

Unterstützung für unsere Mitglieder zu erhöhen und die Qualität der tierzüchterischen 

Maßnahmen weiter zu verbessern. Die zusätzlichen Mittel werden es uns ermöglichen, 

innovative Projekte zu fördern und die Wettbewerbsfähigkeit unserer Tierzüchter zu 

stärken. 
 

Dank an Amtsvertreter und Vorstandsmitglieder 

Ein herzliches Dankeschön gebührt auch unseren Amtsvertretern Dr. Werner Brunhart und 

Andres Weber! Ihre Unterstützung in beratender Funktion ist wertvoll und wird im Vorstand 

der IG Tierzucht sehr geschätzt. Ihre Expertise und ihr Engagement tragen maßgeblich 

dazu bei, dass wir unsere Ziele erreichen können. 

Abschliessend bedanke ich mich auch recht herzlich bei allen Vorstandsmitgliedern für die 

gute Zusammenarbeit. Ihr Einsatz und Ihre Leidenschaft für die Tierzucht sind inspirierend 

und tragen dazu bei, dass wir als Organisation erfolgreich sind. 

 

Besten Dank! 

Marc Lampert, Gamprin-Bendern 
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Interessengemeinschaft Tierzucht Liechtenstein 

Einladung zur 

14. Delegiertenversammlung 2025 

Mittwoch, 16. April 2025 – 20:00 Uhr 

Restaurant Rössle, 9494 Schaan 

 

Herzlich willkommen zur 14. Delegiertenversammlung! 

 

Der Vorstand der IG Tierzucht heisst Sie zur 14. Delegiertenversammlung herzlich 

willkommen. Vor dem Rückblick auf das vergangene Jahr wird uns Werner Brunhart 

einen aktuellen Überblick über die Tierseuchensituation geben. 

 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!  

 

      Marc Lampert, Präsident der IG Tierzucht 

1. Begrüssung 

 

2. Referat: «Aktueller Überblick über die Tierseuchensituation»  

Referent: Werner Brunhart, Leiter Amt für Lebensmittelkontrolle und 

Veterinärwesen. 

 

3.  Statutarische Traktanden  

3.1 Wahl der Stimmenzähler 

3.2  Protokoll der 13. Delegiertenversammlung 2024  

3.3 Bericht des Präsidenten 

3.4 Kassa- und Revisionsbericht 

3.5 Wahlen: Präsident, Vorstand und Revisionsstelle 

3.6    Verabschiedung 

3.7  Verschiedenes 
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Protokoll der 13. Delegiertenversammlung IG Tierzucht 

 

Datum, Zeit Mittwoch, 24. April 2024, 20:00 Uhr 

Ort Restaurant Rössle, 9494 Schaan 

Vorstand Marc Lampert, Präsident und Tiergattung Schafe 

Fredy Erne, Tiergattung Ziegen 

Simon Foser, Tiergattung Kaninchen/Geflügel 

Anita Gstöhl, Tiergattung Bienen 

Helen Schächle, Prämienmärkte 

Benno Vogt, Kassier und Tiergattung Schweine 

Ämter Regula Imhof, Leiterin Amt für Umwelt (AU) 

Andres Weber, Abteilungsleiter Landwirtschaft, AU 

Referent Christoph Diem, Stationsmanager und Leiter Zuchtservice der 

Qualiporc Genossenschaft, Appenzell 

Gäste Martin Renner, Geschäftsführer VBO ab 1. Juni 2024 

Entschuldi-

gungen 

Sabine Monauni, Regierungschef-Stellvertreterin 

Walter Vogt, Revisionsstelle; Belinda Philipp, IGT Vorstand 

Tiergattung Equiden; Dr. Werner Brunhart, Leiter ALKVW 

Gaston Jehle, Präsident VBO, Patrick Marxer, Steffi Seger 

Karl Frick, Robert Frick, Normann Bühler 

Sitzungsleitung Marc Lampert 

Protokoll Anita Gstöhl 

Traktanden 1.  Begrüssung   
2.  Referat «Spermagewinnung beim Schwein» 
3. Statutarische Traktanden DV 2024 
3.1 Wahl der Stimmenzähler 

3.2 Protokoll der 12. Delegiertenversammlung 2023 

3.3 Bericht des Präsidenten 

3.4 Kassa- und Revisionsbericht 

3.5 Wahlen: Ersatzwahl Vertreter Rindvieh und Wahl   

       Vizepräsident 

3.6 Verschiedenes 

      - Information Herdenschutz (AU) 

      - Fragen, Anmerkungen oder Anliegen aus der Versammlung 

      - Termine 
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Traktandum 

1. Begrüssung 
Marc Lampert eröffnet die Versammlung. Er begrüsst alle Anwesenden und freut sich 
auf seine erste DV als Präsident. 
Speziell willkommen heisst er: 
Die Vertreter der Ämter (Regula Imhof und Andres Weber), Martin Renner, ab 1. Juni 
Geschäftsführer der VBO und den Referenten des Fachreferats Christoph Diem, 
Stationsmanager und Leiter Zuchtservice der Qualiporc Genossenschaft.  
Entschuldigt haben sich Sabine Monauni, Regierungsrat-Stellvertreterin, Werner 
Brunhart, ALKVW und Walter Vogt, Revisor. Weitere Entschuldigungen sind 
eingegangen und werden im Protokoll unter den Entschuldigungen festgehalten. 

2. Referat 

Referent:  
Christoph Diem, Stationsmanager und Leiter Zuchtservice der Qualiporc 
Genossenschaft, Appenzell. 
Thema: «Spermagewinnung beim Schwein» 
Christoph Diem gibt einen spannenden und umfassenden Einblick in seine Arbeit als 
Leiter Zuchtservice der Qualiporc-Genossenschaft. Diese führt das Herdebuch für die 
angeschlossenen Betriebe und betreibt eine kleine Station für künstliche Besamung 
mit 32 Plätzen. Ihre Kernherde ist auf drei Betriebe verteilt, darunter ist auch der 
Betrieb von Benno Vogt aus dem IG Tierzucht Vorstand. 
Er ging verständlich und gut bebildert auf die Samengewinnung, die Aufbereitung und 
Qualitätskontrolle sowie die Lagerung, Auslieferung und den Einsatz der Samendosen 
auf den Betrieben ein. 
 
Nach der Klärung zahlreicher Fragen aus dem Publikum bedankt sich Marc Lampert 
herzlich bei Christoph Diem für seine interessanten Ausführungen und überreicht ihm 
als Dankeschön einen Geschenkskorb mit Liechtensteiner Produkten. 

3. statutarische Traktanden DV 2024 
Marc Lampert eröffnet den statutarischen Teil der Versammlung mit dem Gedenken 
und der Ehrung unseres verstorbenen Vorstandsmitglied Wisi Wenk. Die 
Versammlung gedenkt Wisi mit einer Schweigeminute. 

 

Mit der Bekanntgabe der Traktandenliste eröffnet Marc Lampert die DV Geschäfte. 

3.1 Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler werden Beat Erne und Thomas Kranz vorgeschlagen und 
einstimmig gewählt.  
Gemäss den verteilten Stimmkarten sind 24 Personen als Delegierte stimmberechtigt.  
Gemäss Präsenzliste sind 28 Personen anwesend.  

3.2 Protokoll der 12. Delegiertenversammlung 2023 
Das Protokoll wurde mit dem Jahresbericht 2023 und der Einladung zur Delegierten-
versammlung verschickt. Marc Lampert stellt das Protokoll zur Diskussion und 
anschliessend zur Genehmigung. Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss: Das Protokoll der 12. Delegiertenversammlung wird einstimmig genehmigt 
und der Protokollführerin Anita Gstöhl verdankt. 
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3.3 Bericht des Präsidenten 
Im Jahresbericht der IG Tierzucht, der vorgängig verschickt wurde, wird über die 
verschiedenen Tätigkeiten im Jahr 2023 informiert. Marc Lampert geht nochmals auf 
die Höhepunkte und Haupttägigkeiten der IG Tierzucht ein.  
Mit eindrücklichen Fotos werden die drei Prämienmärkte nochmals in Erinnerung 
gerufen. Die Prämienmärkte haben in Liechtenstein einen hohen Stellenwert, sie sind 
eine wertvolle Plattform für die Tierzüchter und die Leistungen der Landwirtschaft 
können der breiten Öffentlichkeit gut präsentiert werden. Der neu eingeführte Anlass 
mein Lieblingstier kommt an allen Prämienmärkten gut an sowohl beim Publikum als 
auch bei den Jungzüchtern, die stolz ihre Tiere präsentieren. 
Marc Lampert bedankt sich speziell bei Helen Schächle und den 
Prämienmarktorganisationen in Steg, Vaduz und Eschen für die ausgezeichnete 
Organisation der drei Prämienmärkte. Die Zusammenarbeit ist angenehm und die 
Prämienmärkte bereiten viel Freude. Ebenso bedankt er sich bei Andres Weber und 
Werner Brunhart für ihr Engagement in der IG Tierzucht. 
Anschliessend stellt er den Jahresbericht zur Diskussion und zur Genehmigung. Es 
gibt keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss: Der Jahresbericht 2023 wird einstimmig genehmigt und verdankt. 

3.4 Kassa- und Revisionsbericht 
Für die Jahresrechnung übergibt Marc Lampert das Wort an den Kassier der IG 
Tierzucht, Benno Vogt. Die Jahresrechnung wurde mit dem Jahresbericht 2023 
verschickt. Benno Vogt stellt die Jahresrechnung zur Diskussion. Es gibt keine 
Wortmeldungen. 

 

Der Revisorenbericht ist ebenfalls im Jahresbericht 2023 enthalten. Walter Vogt hat 
sich entschuldigt, da er im Ausland weilt.  
Marc Lampert empfiehlt der Versammlung dem Antrag des Revisors zu zustimmen, die 
Jahresrechnung 2023 zu genehmigen und dem Kassier, Benno Vogt, unter 
Verdankung seiner geleisteten Dienste Entlastung zu erteilen.  
Marc Lampert empfiehlt die Genehmigung des Revisorenberichts und in Vertretung 
von Walter Vogt empfiehlt er ebenso dem ganzen Vorstand die Entlastung zu erteilen. 

 

Beschluss: Die Jahresrechnung 2023 wird einstimmig genehmigt und dem Kassier die 
Entlastung erteilt. Der Revisionsbericht wird genehmigt. Dem gesamten Vorstand wird 
einstimmig die Entlastung erteilt. 

 

Marc Lampert bedankt sich speziell bei Helen Schächle für die ausgezeichnete 
Organisation der Prämienmärkte. Ebenso bedankt er sich bei Andres Weber und 
Werner Brunhart für ihr Engagement in der IG Tierzucht und beim gesamten Vorstand 
für die gute Zusammenarbeit.  

3.5 Wahlen: Ersatz Vorstandsmitglied (Vertreter Tierkategorie Rindvieh) und 
Vizepräsident 

 

Marc Lampert eröffnet die Wahlen mit der Ersatzwahl des Vertreters der Tierkategorie 
Rindvieh. In Absprache mit Braunvieh FL wird Martin Kaiser zur Wahl vorgeschlagen. 
Marc Lampert bedankt sich bei Martin Kaiser, dass er sich für das Vorstandsamt zur 
Verfügung stellt und empfiehlt ihn zur Wahl. 
 
Wahl Ersatz Vertreter Rindvieh: Martin Kaiser wird einstimmig gewählt und mit 
Applaus im Vorstand willkommen geheissen. 
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Wahl Vizepräsident: Der verstorbene Wisi Wenk war Vizepräsident der IG Tierzucht. 
Somit ist auch ein neuer Vizepräsident zu wählen Der IG Tierzuchtvorstand schlägt 
Benno Vogt, Gründungsmitglied und Kassier der IG Tierzucht zur Wahl vor. 
Benno Vogt wird einstimmig und mit Applaus als Vizepräsident gewählt. 

3.6. Verschiedenes 
Marc Lampert hält zu Beginn des Traktandums «Verschiedenes» fest, dass sich das 
AU bei der IG Tierzucht gemeldet hat, um anlässlich der heutigen DV über den 
Herdenschutz zu informieren. Bevor Marc Lampert das Wort an Regula Imhof und 
Andres Weber übergibt, gibt er einen Einblick in den Einbezug der IG Tierzucht in 
dieser Thematik. Er hält fest, dass die IG Tierzucht im November 2022 eine 
Stellungnahme zum Wolfskonzept abgegeben hat. Der Eingang der Stellungnahme 
wurde anfangs Dezember 2022 bestätigt mit der Information, dass wir zu einem 

späteren Zeitpunkt eine Rückmeldung erhalten. Diese Rückmeldung liess über ein 
Jahr auf sich warten. Nach mehreren Anfragen von Tierzüchtern hat die IG Tierzucht 
nochmals nachgefragt wegen der ausstehenden Rückmeldung. Anfangs April haben 
wir die Rückmeldung dazu erhalten. 
Regula Imhof stellt sich kurz vor und hält dann fest, dass es nicht gut gelaufen ist und 
zu wenig informiert wurde. Ihr ist bewusst, dass das direkte Gespräch gefehlt hat. 
Darum ist das AU heute auch hier. Für die anstehende Sömmerung wird Andres 
Weber den Lead übernehmen im Bereich Herdenschutz. Er ist der direkte 
Ansprechpartner für die Tierhalter. 
Andres Weber gibt anschliessend einen detaillierten Überblick über die aktuelle 
Situation und die genauen Regelungen für die anstehende Sömmerung. Die 
Anwesenheit von Regula Imhof und Andres Weber wird rege genutzt, um Kritik an 
fehlender Information der bisher zuständigen Personen, an Schadschwellen und 
unzureichender Entschädigung für Zaunmaterial und Mehraufwand, offene Fragen zur 
Abalpung von Liechtensteiner Tieren in der Schweiz inkl. Futtergeld sowie Anliegen 
bezüglich Gleichbehandlung von Hobbytierhaltungen sowie zusätzlichen 
Versicherungsschutzes wegen schreckhaften Tieren und damit verbundene Gefahren 
für Menschen vorzubringen. Die Kritik wurde aufgenommen, einige Fragen konnten 
direkt geklärt werden, andere wurden aufgenommen zur weiteren Abklärung.  
Regula Imhof informiert zum Abschluss, dass sie für diese Sömmerungszeit einen 
monatlichen Newsletter mit aktuellen Informationenplanen und dass das Pikettelefon 
garantiert erreichbar ist. Auf Ende der Alpsaison ist ein Austausch zwischen AU, den 
Alpen sowie Tierhaltern vorgesehen. So soll der Informationsaustausch was die 

Wolfsthematik und den Herdenschutz anbelangt deutlich verbessert werden. 

 

Marc Lampert informiert zum Schluss, dass die Prämienmärkte am 14. September 
2024 im Steg, am 5. Oktober 2024 in Vaduz und am 12. Oktober in Eschen stattfinden. 
Die Unterlagen für die Einreichung der Projektanträge werden demnächst per Mail 
verschickt. 

Schlusswort des Präsidenten: 
Marc Lampert bedankt sich bei den Anwesenden recht herzlich für die aktive 
Teilnahme an der DV und die regen Diskussionen rund um den Herdenschutz. Den 
Anwesenden wünscht er viel Glück in Haus, Hof und Stall. Er freut sich auf das 
anschliessende gesellige Beisammen sein und informiert, dass die Getränke von der 
IG Tierzucht übernommen werden. 

Eschen, im August 2024 
Anita Gstöhl, Protokoll 
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Jahresrechnung der IG Tierzucht 2024 

 

 

 

                  Ausgang         Eingang 

Eigenkapital 01.01.2024 
 

28‘995.30 

Zahlung Amt für Umwelt, Jahresbeitrag 2024  23‘000.00 

Zahlung Amt für Umwelt, Projekt und Prämienmärkte  60‘871.57 

Auszahlungen für Prämienmärkte und Projekte 60‘871.55  

Spesenentschädigung: Sekretariat, Prämienmärkte und 
Buchführung (Arbeit und Material)  

8‘800.00  

T-Shirt und Gilet IG Tierzucht plus Logo 
947.40  

Website 
2‘084.00  

Sitzungsgelder 2024, GV 2024, Fachexkursion 6‘935.30  

Todesanzeige und Trauerspende Alois Wenk 794.55  

Abschluss Buchhaltung und Revision 
1‘453.30  

Bankspesen 66.82  

     

Summe  81‘952.92 112‘866.87 

Eigenkapital per 31.12.2024 30‘913.95   

   

 112‘866.85 112‘866.85 
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Revisionsbericht 2024 
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Zahlen 2024: Förderung Projekte + Prämienmärkte  

 

Die IG Tierzucht förderte und unterstützte im Jahr 2024 11 verschiedene Projekte.  

Tiergattung:  Titel Projektantrag: 

Rindvieh  IG Rindvieh 2024: Nr. 1 Schauen 

Rindvieh  IG Rindvieh 2024: Nr. 2 genomische Analysen 

Kaninchen   Prämien für ausgestellte Kleintiere 2023/2024 

Kaninchen  Experten Freundschaftsausstellung in Vaduz 

Kaninchen  Sammel-Tiertransport an Schweizerische Ausstellungen  

Schafe  Interkantonale Zuchtförderung 

Schafe  Schafschauen 2024 

Schafe  Rassenausstellung und Öffentlichkeitsarbeit PM Eschen 2024  

Equiden  Eselausstellung PM Steg 2024 

Diverse  Ausstellung „Mein Lieblingstier“ Prämienmärkte 2024 

Diverse  Tierzelt an der Lihga 2024 

 

Jahr 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 

TIER-KATEGORIE FÖRDER-
BEITRAG   

CHF 

FÖRDER-
BEITRAG   

CHF 

FÖRDER-
BEITRAG   

CHF 

FÖRDER-
BEITRAG   

CHF 

FÖRDER-
BEITRAG   

CHF 

FÖRDER-
BEITRAG   

CHF 

FÖRDER-
BEITRAG   

CHF 

Rindvieh 2'789.45 3'976.00 3‘086.90 3‘946.95 6’569.15 3’780.20 3'838.50 

Kaninchen      / 
Geflügel 

4'198.00 4'184.00 2‘950.00 
 

3‘755.20 925.00 6’469.55 3'913.25 

Ziegen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

Schafe 3'301.40 5'139.70 1‘291.00 530.00 
 

1’932.00 1’822.40 819.60 

Bienen 0.00 0.00 0.00 0.00 400.00 0.00 0.00 

Equiden 945.60 957.00 791.00 0.00 1’460.00 1’505.00 1’340 

Diverses 0.00 0.00 0.00 0.00 925.00 570.00 881.00 

  11'234.45 14'256.70 8’118.90 8‘232.15 12’211.15 14’147.15 10'792.35 
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Die IG Tierzucht förderte und unterstützte die drei Prämienmärkte im Jahr 2024 mit 
folgenden Beiträgen: 

Prämiengelder pro Tiergattung und Prämienmarkt 2024 

 

Prämienmarkt Tiergattung Anzahl Tiere Prämiengeld CHF  

Steg Rindvieh 130 5’814.00 

Vaduz Rindvieh 191 8’483.00 

Vaduz Ziegen 117 2’490.00 

Vaduz Pferde  
10  

4 Fohlen 
832.00 

Eschen Rindvieh 171 7’950.00 

Eschen Schafe 44 914.00 

 Prämiengelder Total 26’483.00 

 
 

Pauschalbeitrag für Viehwärter, Versicherung, Lautsprecher, Öffentlichkeitsarbeit 
 

Prämienmarkt  

Steg 4’525.00 

Vaduz 4’710.00 

Eschen 4’460.00 

 Pauschalen Total 13’695.00 

 
Entlöhnung Ausstellungskommission und Experten sowie Verpflegung 
 

Prämienmarkt  

Steg 1’379.30 

Vaduz 2’709.50 

Eschen 1’965.10 

Verpflegung total 1’227.50 

 Total 7’281.40 

 
 
Stallplaketten und Schaukataloge 
 
Für alle 3 Prämienmärkte: 1'077.65 und 1‘089.65 = 2‘167.30 
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Gesamterneuerungswahlen 2025 

 

Im Jahr 2025 sind Gesamterneuerungswahlen des Vorstandes.  

 

 

 

Belinda Philipp-Elkuch hat sich entschlossen aus dem 

Vorstand zurückzutreten.  

Seit sie nicht mehr im Land wohnt und ihren 

Lebensmittelpunkt mit Familie und Betrieb in Untervaz GR 

hat, war es eine Herausforderung auch noch das 

Engagement in der IG Tierzucht unter einen Hut zu bringen. 

 

 

Der Vorstand bedankt sich herzlich bei Belinda für ihren 

langjährigen Einsatz im Vorstand der IG Tierzucht und vor 

allem auch für ihr Engagement an den Prämienmärkten im 

Steg und in Vaduz, wo sie für die Ausstellung der Esel bzw. 

Pferde verantwortlich war. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Vorstand freut sich, dass sich Gabriela Kainer, 

Neuguthof, Vaduz als neues Vorstandsmitglied für 

die Tiergattung Equiden an am 16. April 2025 zur 

Wahl stellt. 

 

 

Alle weiteren bisherigen Vorstandsmitglieder stellen sich erneut zur Wahl. Es sind dies; 

Marc Lampert (Präsident), Benno Vogt (Vize-Präsident und Kassier), Fredy Erne (Ziegen), 

Simon Foser (Kaninchen/Geflügel), Martin Kaiser (Rindvieh), Helen Schächle 

(Prämienmärkte) und Anita Gstöhl (Bienen/Sekretariat). 
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Die Revision der Jahresrechnung 2024 ist die letzte unter der Zuständigkeit von Walter 

Vogt, Audacta. Er ist mit seinem Treuunternehmen zur Areva AG umgezogen und steht als 

Revisionsstelle ab 2025 nicht mehr zur Verfügung. Der Vorstand bedankt sich für die gute 

Zusammenarbeit. 

Der Vorstand beantragt die Firma Areva AG (Inhaber Dr. Mathias Hemmerle) zur neuen 

Revisionsstelle zu wählen. 

 
 

 

Leider müssen wir uns auch von Andres 

Weber, Abteilungsleiter Landwirtschaft im Amt 

für Umwelt verabschieden. Seit Mai 2022 hat 

er das Amt für Umwelt in beratender Funktion 

in der IG Tierzucht vertreten.  

 

Seine fachliche Unterstützung war sehr 

wertvoll und die Zusammenarbeit mit ihm im 

Vorstand der IG Tierzucht war von 

gegenseitiger Wertschätzung geprägt. 

 

Lieber Andres, wir danken dir herzlich für die 

ausgezeichnete und wertvolle Zusammen-

arbeit.  

 

Wir wünschen dir alles Gute für deine Zukunft. 
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Abschied von Franz Hardegger 

 
Am 12. März 2025 haben wir Abschied genommen von Franz Hardegger. Sein Unfalltod ist 

unfassbar und erschüttert zutiefst. 

Franz war für die IG Tierzucht die erste und damit wichtigste Ansprechperson, wenn es um 

den Unterländerprämienmarkt in Eschen ging. Wir alle wissen mit wieviel Herzblut und 

Engagement sich Franz, unterstützt durch den Verein zur Förderung des 

Unterländerprämienmarkt jedes Jahr für einen erfolgreichen Prämienmarkt in Eschen 

eingesetzt hat. 

 

Es war deshalb für uns alle ein besonders emotionaler Moment am letzten Prämienmarkt 

in Eschen als Franz mit seiner ganzen Familie den Gewinn der beiden Titel «Miss 

Unterland» und «Miss Liechtenstein» feiern durfte. Es macht unendlich traurig zu wissen, 

dass es das nicht mehr so geben wird. Er hinterlässt eine riesige Lücke und wird an den 

zukünftigen Prämienmärkten fehlen. 

 

Lieber Franz, vergelt’s Gott.  

 

Wir sind sehr dankbar für die gute 

Zusammenarbeit mit dir bei der Organisation 

und Durchführung des Unterländer-

prämienmarkts in Eschen.  

 

Wir werden dir stets ein ehrendes Andenken 

bewahren. 
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Tierzüchterische Highlights im Jahr 2024 

 
 

Tiergattung Pferde (Belinda Philipp, IGT-Verantwortliche Equiden) 

Im Jahr 2024 konnten wieder einige Fohlengeburten von verschiedenen Rassen 

verzeichnet werden. Diese wurden dann im Herbst auf den Fohlenschauen mit ihren 

Müttern präsentiert und im Gang, Körperbau und Erscheinungsbild bewertet.  

Am Prämienmarkt in Vaduz durften wir zur Freude von kleinen und grossen Besuchern 

wieder eine Vielfalt der Tiergattung Pferd präsentieren. Vom Shetti, Fjord-, Freiberger- und 

Warmblutpferd war auch an diesem Prämienmarkt alles vertreten. 

Die Züchter Familie Kainer, Normann Bühler und Christoph Wachter zeigten mit Stolz ihre 

Tiere den Besuchern und gaben auch gerne Auskunft bei Fragen. 

 

Unsere Schauexpertin Gabi Ochsner hatte die Aufgaben aus diesen gepflegten Tieren 

einen Tagessieger der Rasse Freiberger und Warmblut zu erkören. Bei den 

Warmblutpferden durfte Familie Kainer mit der Stute Red Queen mit ihrem Fohlen bei Fuss. 

Diese war am Morgen an der Fohlenschau in Oberriet und kam mit der höchsten Punktzahl 

nach Hause. Bei den Freibergern wurde Normann Bühler mit seinem «Stütchen» Donella 

Tagessieger. Donella war zwar erst 1 ½ Jahre alt, aber ihre Tagesform war beeindruckend. 

 

Ich bedanke mich bei allen Züchtern für ihre Arbeit und die Teilnahme am Prämienmarkt 

Vaduz und an den Fohlenschauen. Nun wünsche ich weiterhin viel Freude und Gesundheit 

im Haus und Stall. 

 

  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mädchenpower im Ring bei der Präsentation des 
Lieblingstiers am PM in Vaduz  
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Tiergattung Schafe (Marc Lampert, IGT-Verantwortlicher Schafe) 
 

 
  

                                                                               Prämienmarkt Eschen 2024 

 

Schafzucht: 
 

 
Stallschau FLO, Hedihof Triesenberg 
 

 
Miss Grabs 2024 
Züchter:  
Familie Lampert, Gamprin-Bendern 
 

Aktivitäten im Jahr 2024 
 
Weisses Alpenschaf (WAS) 
 
Ostschweizer Zucht Schafmarkt in Sargans, 
21. – 22. September 2024. 
1 x 1. Abteilungsrang      Zimmermann + Bühler, Marc +Reto,T’berg 
3 x 2. Abteilungsrang      Zimmermann + Bühler, Marc + Reto, T’berg 
1 x 3. Abteilungsrang      Zimmermann + Bühler, Marc + Reto, T’berg 
2 x 2. Abteilungsrang      Ottokar & Niklas Schädler,,T’berg 
3 x 3. Abteilungsrang      Ottokar & Niklas Schädler, T’berg 
1 x 5. Abteilungsrang      Ottokar & Niklas Schädler, T’berg 
1 x 7. Abteilungsrang      Ottokar & Niklas Schädler, T’berg 
 

Braunköpfiges Fleischschaf (BFS) 
 
Ostschweizer Zucht Schafmarkt in Sargans, 
21. – 22. September 2024. 
2 x 1. Abteilungsrang      Marc Lampert, Bendern 
1 x 2. Abteilungsrang      Marc Lampert, Bendern 
 
IAM Schüpbach 2024 
4 x 1. Abteilungsrang      Mühlegg Patricia + Felix, Ruggell 
5 x 2. Abteilungsrang      Mühlegg Patricia + Felix, Ruggell 
3 x 3. Abteilungsrang      Mühlegg Patricia + Felix, Ruggell 
3 x 4. Abteilungsrang      Mühlegg Patricia + Felix, Ruggell  
1 x 5. Abteilungsrang      Mühlegg Patricia + Felix, Ruggell  
2 x 6. Abteilungsrang      Mühlegg Patricia + Felix, Ruggell  
1 x 8. Abteilungsrang      Mühlegg Patricia + Felix, Ruggell  
 
Titel: 
Mister BFS über 12 bis 18 Monate Schüpbach 2024, Katalog Nr. 137  
Züchter Felix & Patricia Mühlegg  
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Für Züchternachwuchs bei der Schafzucht ist gesorgt. Das zeigte die Präsentation des 

Lieblingstier am PM in Eschen auch im Jahr 2024 eindrücklich. 

  

 
Ostschweizer Zucht Schafmarkt in Sargans 
Züchter Marc Zimmermann, Triesenberg 

 
Punktierung Zuchtschaf, Züchter Stefan Rhomberg, Nendeln 

 
 

Herzliche Gratulation allen Züchtern 
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Tiergattung Kaninchen (Simon Foser, IGT-Verantwortlicher Kaninchen/Geflügel) 

 

Ein sehr kameradschaftliches und erfolgreiches Züchterjahr hatten wir in der Tiergattung 

Kaninchen. Erfreulich war für mich, dass Christian Oehri den Obmännerkurs gemacht hat 

und die Obmännerprüfung am 20. April 2024 erfolgreich abschliessen konnte. Herzliche 

Gratulation nochmals von meiner Seite. Somit haben wir in unserer Reihe der 

Kaninchenzucht einen weiteren gut ausgebildeten Kaninchenobmann in Liechtenstein. 

 

Am Wochenende vom 7. und 8 Juni 2024 fand in Balzers anlässlich des Jahrmarkts wieder 

die sehr gut besuchte Jungtierschau vom OV Balzers statt. 

 

Da einige Kaninchenzüchter aus Liechtenstein in den einzelnen Rasseklubs sehr aktiv sind 

wurden dort auch einige Versammlungen und Sitzungen von Züchtern aus Liechtenstein 

besucht. Jedem einzelnen möchte ich einen grossen Dank aussprechen, der aktiv in den 

einzelnen Rasseklubs in einer Funktion mitmacht. Das wird auch von Rassekaninchen 

Schweiz sehr geschätzt.  

Erfreulich ist natürlich, dass auch wieder einige Tiere aus Liechtenstein sehr gute Resultate 

an Ausstellungen erreichen konnten. Total wurden 141 Tiere von Liechtensteiner Züchter 

ausgestellt. Davon gab es 4 Siegertiere, 1 Siegerpaar und 1 Kollektionssieg. Was für mich 

als Vertreter der Tiergattung Kaninchen sehr erfreulich ist. 

 

Einer unsere Höhepunkte war sicher wieder unsere Tagesausstellung, die am 18. Januar 

2025 in Vaduz bei der Firma Roeckle AG stattgefunden hat. Wir konnten unsere erwartete 

Tieranzahl nochmals steigern gegenüber dem letzten Jahr. Es wurden Total 192 Kaninchen 

in Vaduz zur Bewertung eingeliefert und durch unsere 4 Experten bewertet. Dort möchte 

ich der IG Tierzucht nochmals einen grossen Dank ausspreche, dass die Kosten der vier 

Kaninchenexperten übernommen wurden. Die einzelnen Züchter habe die offene 

Bewertung mit grosser Spannung verfolgt und die Handgriffe der Kaninchenexperten genau 

beobachtet. Am Schluss war die Spannung gross als einzelne Experten ihr schönstes Tier 

präsentiert haben und im Anschluss der Entscheid gefallen ist, welches das schönste Tier 

ist. Einige schöne Tiere waren vertreten. Aber am Schluss gibt es nur einen Sieger. 

 

Der grösste Höhepunkt war natürlich die Schweizerische Rammlerschau, die am 25. und 

26. Januar 2025 in Winterthur stattgefunden hat. Mit grosser Spannung und sicher auch 

Nervosität wurden die Rammler am 22. Januar 2025 zum Treffpunkt vom Sammeltransport 

nach Ruggell gebracht. Ein grosser Dank geht an Christian Oehri der den Sammeltransport 

nach Winterthur gemacht hat. Am 23. Januar 2025 war es dann so weit und die Rammler 

wurden hinter verschlossenen Türen in Winterthur durch die Kaninchenexperten bewertet.  
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An diesem Tag hat sicher jeder Züchter ein paar Mal darüber nachgedacht, welche 

Punktzahl hat mein Rammler gemacht. Gegen Abend hat sich die Spannung dann langsam 

gelegt und fortlaufend wurden Resultate aus Winterthur mitgeteilt. Total wurden aus 

Liechtenstein 18 Rammler ausgestellt. Am Sonntag sind einige Züchter nach Winterthur 

gereist, um mit den Schweizer Züchterkollegen die Kontakte zu pflegen und natürlich auch 

alle Tiere der sehr schönen Ausstellung zu begutachten. Im Anschluss wurden die Rammler 

wieder ausgekäfigt und wieder gesund und unfallfrei nach Hause gebracht. 

 

 

  

Ich wünsche allen Kaninchenzüchter in der neuen Zuchtsaison viel Erfolg und freue mich 

jetzt schon auf viele kameradschaftliche Begegnungen. 

 

In der nächsten Zuchtsaison ist sicher wieder ein Höhepunkt, dass die jährlich wachsende 

Tagesschau in Vaduz am 7. Februar 2026 stattfindet. 

 

Ein grosser Dank möchte ich natürlich auch der IG Tierzucht aussprechen für die jährlich 

finanzielle Unterstützung für die Tiergattung Kaninchen. 
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Tiergattung Rindvieh (Martin Kaiser, IGT-Verantwortlicher Rindvieh) 

 

Im Jahr 2024 haben unsere Viehzüchter an verschiedenen Ausstellungen teilgenommen. 

Der Höhepunkt des Jahres waren die drei Prämienmärkte in Steg, Vaduz und Eschen. 

 

Ausstellung / Auktion Anzahl  Tierhalter / Aussteller 

Tier und Technik St. Gallen 

22.2.2024 -25.2.2024 

4 Tiere Leopold und Benjamin Schurti, 

Triesen 

St. Galler Spitzen Braunvieh Show, 

Wattwil, 15. März 2024 

1 Tier Robert und Judith Frick, Balzers 

 

GP von Sargans, 9.11.2024 1 Tier 

1 Tier 

Manfred Schädler, Triesenberg 

Robert und Judith Frick, Balzers 

 
 

Speziell erwähnenswert sind die Lebensleistungen über 100‘000 kg Milch. Im Jahr 2024 

wurden folgende Tiere und Züchter dafür von der IG Tierzucht an den Prämienmärkten 

geehrt: 

- Tabea, Dora und Agnes von Robert und Judith Frick, Balzers 

- Banama, Ilona, Maloia und Sina von Martin und Norman Kind, BG Bendurahof, 

Gamprin-Bendern 

- Nonna von Willi und Rojane Büchel, Ruggell 

 

Präsentation der 100'000-er Kühe in Eschen  
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Tiergattung Ziegen (Fredy Erne, IGT-Verantwortlicher Ziegen) 

 
Die liechtensteinischen Ziegenzüchter sind bei verschiedenen Ziegenzuchtgenossenschaft 

der Schweiz angeschlossen, da wir keine eigene Genossenschaft haben. 

Der erste Höhepunkt im Jahr ist die Ziegenshow in Wattwil. Auch dort nehmen 

liechtensteinische Züchter teil.  

Die liechtensteinischen Züchter haben im Jahr 2024 an drei Frühjahresschauen 

(Bestandesschau der ZZG Gams, Frühjahrsschau der ZZG Burgerau-Erb und 

Frühjahrsschau der ZZG Mels) teilgenommen, welche dem Rangieren und Punktieren der 

einzelnen Tiere dienten. Die Rangierung und Punktierung erfolgte durch einen kantonal 

bestellten Experten und ist für die Meldung an die Herdenbuchstelle wichtig, da diese in 

den Abstammungs- und Leistungsausweis der einzelnen Zuchttiere aufgenommen wird.  

In Mels holt Andreas Flütsch sowohl den Titel «Mister» mit dem Saanen Ziegenbock «E-

Kaiser» als auch den Titel «Miss» bei den Saanenziegen. In Buchs gewann Fredy Erne mit 

der Ziege «Tina» den Titel «Schön-Euter» und weitere Abteilungssiege. 

Im August fand der traditionelle Ziegen- und Bockmarkt in Sargans statt. Auch da nahmen 

liechtensteinische Züchter teil.  

 

Am Prämienmarkt im Steg konnten mangels genügender Anmeldungen leider keine 

Rangierungen vorgenommen werden. Andreas Burri stellte trotzdem seine Burenziegen 

aus, welche später in Vaduz rangiert wurden.  

Am Prämienmarkt in Vaduz wurden über 100 Ziegen verschiedener Rassen ausgestellt und 

rangiert. Den Titel «Mister Liechtenstein» gewann der Saanen Ziegenbock «E-Kaiser» von 

Andreas Flütsch. «Miss Liechtenstein» wurde die Saanen Ziege «Tina» von Fredy Erne.  

 
 

       
 
Am PM in Vaduz waren die Ziegen, die am meisten präsentierten Lieblingstiere.  
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Präsentation „Mein Lieblingstier“ (Anita Gstöhl) 
 
Die Präsentation „Mein Lieblingstier“ hat sich als fixer Programmpunkt an allen 3 

Prämienmärkten etabliert. Die IG Tierzucht und die Verantwortlichen der drei 

Prämienmärkte bieten damit den jüngsten Tierzüchtern die einmalige Möglichkeit ihr 

Lieblingstier selbst am Prämienmarkt im Ring zu präsentieren. 

Insgesamt haben 31 Kinder und Jugendliche ihr Lieblingstier an einem der drei 

Prämienmärkte vorgeführt. Einige Impressionen davon finden sich gleich nachfolgend. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmenden! Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im 

Herbst 2025. 

   

   

   

Am PM im Steg eroberten die präsentierten Lieblingstiere, darunter erstmals auch ein Huhn, 

das Herz des Publikums. 
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Viele begeisterte Jungzüchter präsentieren stolz ihr Lieblingstier am PM in Vaduz… 

       

 

…dasselbe Bild zeigte sich am PM in Eschen: begeisterte Jungzüchter und viel Publikum. 
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Prämienmärkte: (Helen Schächle, Marktverantwortliche) 

 

Die Organisation der Prämienmärkte zählt zu den zentralen Aufgaben der IG Tierzucht. 

Dank des engagierten Einsatzes der jeweiligen Prämienmarkt-Organisationen konnten im 

Herbst 2024 alle geplanten Prämienmärkte in Steg, Vaduz und Eschen erfolgreich 

durchgeführt werden. Der Prämienmarkt in Steg musste jedoch aufgrund von starkem 

Schneefall in den Bergen kurzfristig abgesagt werden. Dank der schnellen Abstimmung mit 

allen Beteiligten – darunter Züchter, Experten und Helfer – konnte rasch ein neuer Termin 

gefunden werden, sodass die Veranstaltung eine Woche später bei strahlendem Wetter 

nachgeholt werden konnte. Die Prämienmärkte sind ein wichtiger Anlass für die 

Züchterinnen und Züchter, die grossen Aufwand betreiben, um ihre besten Tiere 

präsentieren zu können. Dank der hervorragenden Organisation vor Ort verliefen alle drei 

Leistungsschauen reibungslos. Alle anwesenden Tiere wurden begutachtet, rangiert, 

punktiert und dokumentiert. Fachkundige Experten der jeweiligen Tiergattungen bewerteten 

sie nach strengen Kriterien. Besonders die professionelle Präsentation der Tiere im Ring 

macht die Prämienmärkte auch für Nicht-Landwirte spannend und informativ. Die 

Prämienmärkte sind längst nicht mehr nur eine Fachveranstaltung für Züchter, sondern 

ziehen auch viele interessierte Besucher an, die die Beurteilungen mit großem Interesse 

verfolgen. Ein besonderer Moment für die Züchter ist es, wenn ihre Tiere von den Experten 

hervorgehoben oder sogar in die Endauswahl einer Misswahl aufgenommen werden. Es ist 

eine grosse Ehre, eine Plakette oder gar eine Glocke für herausragende Zuchtergebnisse 

zu erhalten. Auch Tiere mit aussergewöhnlicher Lebensleistung werden gewürdigt. 

Die Prämienmarkt-Organisationen setzen sich mit grossem Engagement dafür ein, die 

Veranstaltungen nicht nur für die Fachwelt, sondern auch für die breite Öffentlichkeit 

attraktiv zu gestalten. In Steg wurden in diesem Jahr Kühe und Rinder rangiert sowie Ziegen 

und Esel präsentiert. In Vaduz standen Kühe, Rinder, Pferde und Ziegen im Mittelpunkt, 

während in Eschen Kühe, Rinder und Schafe begutachtet wurden. Neben den 

Prämierungen sorgen die Veranstalter mit viel Einsatz für ein abwechslungsreiches 

Rahmenprogramm und eine gesellige Atmosphäre. Selbstverständlich durfte auch eine 

Festwirtschaft nicht fehlen, um Besucherinnen und Besucher bestens zu bewirten. 

Die IG Tierzucht bedankt sich herzlich bei allen Züchterinnen und Züchtern sowie bei den 

zahlreichen Helferinnen und Helfern, die mit Freude und Engagement zur Wahrung dieser 

Tradition beitragen. Ein besonderer Dank gilt den Prämienmarkt-Organisationen – der 

Viehzuchtgenossenschaft Triesenberg, dem OK Vaduz und dem Verein zur Förderung des 

Unterländer Prämienmarktes. Ihr unermüdlicher Einsatz und ihre professionelle 

Organisation sind entscheidend für den Erfolg dieser wertvollen Veranstaltungen. 

 



 

IG Tierzucht – Jahresbericht 2024  27 

 

 

 

 

 

 

 

Prämienmarkt Steg 
21.09.2024 

aufgeführtes Rindvieh: 130 
Esel 26 

Prämierungen:  

Rindvieh:  
Schönschti Steger Rind Letizia, Manfred Schädler 
Sch. Steger Uutr jünger Hirta, Fam. Leo Gassner 
Sch. Steger Uutr ältere  Billa, Fam. Leo Gassner 
Miss Steg Billa, Fam. Leo Gassner 

Schönster Esel Speedy; Alex u. Benjamin 
Schurti 

Prämienmarkt Vaduz 
05.10.2024 

aufgeführtes Rindvieh: 191 
aufgeführte Ziegen: 117 
Pferde: 10 / 4 Fohlen 

Prämierungen:  

Rindvieh:  
Schönstes Jungtier jüngere  
Schönstes Jungtier ältere 

Mona Lisa, Robert Frick 
Juna, Benjamin Schurti 

Schönstes Euter (Jüngere) Bleika, Robert Frick 
Schönstes Euter (ältere) Tsigana, Christian Konrad 
Betriebscup Jolie u. Bleika, Robert Frick 
Miss Oberland Alessia, Robert Frick 

Ziegen: 
Miss Liechtenstein 

 
Tina, Fredy Erne 

Mister Liechtenstein E-Kaiser, Andreas Flütsch 

Schönstes Pferd 
Warmblut 
 
Freiberger 

 
Red Queen, Gabriela u. 
Kevin Kainer 
Donella, Normann Bühler 

Prämienmarkt Eschen 
12.10.2024 

aufgeführtes Rindvieh: 171 
aufgeführte Schafe: 44 Stk. 
 

Prämierungen:  

Rindvieh:  
Schönstes Euter (jüngere) Rose, Helmuth und Anita 

Gstöhl 
Schönstes Euter (ältere) Manuela, Fredy Erne 
Miss Unterland Belinda, Franz Hardegger 
Miss Liechtenstein Belinda, Franz Hardegger 

über 100‘000 kg LL:  
Banama Martin u. Norman Kind 
Maloia Martin u. Norman Kind  
Ilona 
Sina 
Nonna 
Linda 

Martin u. Norman Kind 
Martin u. Norman Kind 
Willi u. Rojane Büchel 
Michael Wohlwend 
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Bilder Prämienmarkt Steg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rindviehexperten: Peter Frei 

und Manuel Manhart  

Top Rind: 

Letizia; Manfred 

Schädler 

Schönster Esel: Speedy; 

Alexander Schurti 



 

IG Tierzucht – Jahresbericht 2024  29 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Schönstes Euter «jüngere»: 

Hirta; Fam. Leo Gassner 

Schön Euter «ältere» und Miss 

Steg: Billa; Fam. Leo Gassner 
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Bilder Prämienmarkt Vaduz 
 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rindviehexperten:  

Thomas Knöpfel, Peter Heinzer und Walter Rhyner 

Pferdeexpertin: Gabi Ochsner; 

Schönster Freiberger: Donella; 

Fam. Normann Bühler (hinten) 

Fam. Kainer mit Red Queen und 

Fohlen – Schönstes Warmblut 

Kategorien: schönste Jungtiere: Juna; Fam. 

Benjamin Schurti und Mona Lisa; Fam. Robert Frick 
Schön Euter «ältere»:  

Tsigana; Fam. Christian Konrad 
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Mister Liechtenstein:  

E-Kaiser; Andreas Flütsch 

(Stv. Fredy Erne)  

und Miss Liechtenstein: 

Tina; Fredy Erne 

Ziegenexperte: 

Martin Keller 

(links) 

Miss Vaduz und Miss Oberland: 

Alessia; Fam. Robert Frick 

Links: Schön Euter 

«jüngere»: Bleika; 

Fam. Robert Frick 
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Bilder Prämienmarkt Eschen 
  

 

 

 

  

 

Betrieb Kind und Wohlwend mit Tieren über 

100'000 kg Lebensleistung mit Franz Hardegger 

Schön Euter jüngere:  

Rose; Anita und Helmuth Gstöhl, Eschen 

Rindviehexperten: Martin Gubelmann, 

Jürg Richner, Martin Hochreutener 

 

Schön Euter ältere:  

Manuela; Fredy Erne, Ruggell 

Miss Unterland und Miss Liechtenstein: 

Belinda; Fam. Franz Hardegger, Nendeln 
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Schafexperte: Pius Städler 

6 Kühe mit 100’000kg Lebensleistung Milch mit ihren stolzen Züchtern 

Präsentation aller Schafrassen im Ring 

Belinda, Miss Liechtenstein 
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Termine 2025 

 
Prämienmärkte:     Abgabetermin Projektanträge: 
 

• Steg 20.09.2025   10. Juni 2025 

• Vaduz 04.10.2025 

• Eschen 11.10.2025 
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